
Technik begeisterte die Kinder der Grundschule 

Sankt Martin 
 

Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen der Grundschule Sankt Martin 

erfuhren im Projekt SET – Schüler entdecken Technik eine ganz besondere 

Förderung im technischen Bereich durch die Tutoren der Firma TWD Deggendorf. 

Wagner Andreas und Kreuzer Ludwig, beide Auszubildende der TWD, waren die 

beiden Hauptverantwortlichen für das Projekt und verbrachten sechs Nachmittage 

damit, die Kinder in die Geheimnisse der Elektrotechnik einzuweisen und selbst 

Schaltkreise zu fertigen. Eine Kojak-Sirene selbst zu bauen, war eine echte 

Herausforderung für die Kinder. Als endlich eine Sirene nach der anderen erklang, 

war das eine tolle Bestätigung, alle Verbindungen richtig gelötet und verbaut zu 

haben.  

 



 

 

Von schulischer Seite wurde das Projekt von Lehrer Stefan Plank begleitet. Von 

der gelungenen Umsetzung des Projekts überzeugten sich auch Herr Werner 

Helmbrecht (technischer Projektleiter TfK e.V.), Herr Stefan Thoma 

(Bereichsleiter TWD fibres), sowie Herr Josef Färber (stellvertretender Landrag) 

und  Herr Johann Bachhuber (Stadt Deggendorf/  Sachgebiet Schulen). Die Gäste 

staunten nicht nur über den hohen Mädchenanteil des Projekts, sondern waren vor 

allem sehr beeindruckt, wie selbstständig und konzentriert alle bei der Arbeit 

waren. Die Tutoren gingen dabei auf geschickt auf individuelle Fragen der Kinder 

ein und  standen ihnen mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

Schulleiterin Dr. Sibylle Maier bedankte sich bei allen Anwesenden für Ihr 

Kommen, insbesondere bei TWD Fibres, vertreten durch Herrn Thoma, die das 

Projekt für die Grundschule durch ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht. Ein 

Dank galt natürlich auch dem Verein Technik für Kinder, vertreten durch Herrn 

Helmbrecht, der den Kindern durch das Projekt wertvolle Eindrücke in die Welt 

der Technik ermöglicht. 

 

 


